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Vergrößern

Heftig verehrt: Jesus (Chris Murray) wird von

seinen Anhängern auf Händen getragen. Foto:

Landestheater

Premiere von "Jesus Christ Superstar"

Wenn Judas seinen Jesus nicht mehr versteht

11. Januar 2010 | Von Chris toph Kalies

Gefeierte Premiere am Landestheater in Flensburg: Das Ensemble zeigte Andrew Lloyd Webbers Rock-Oper "Jesus Chris t Superstar" - mit

hochkarätigen Gästen.

Judas macht nicht mehr mit. Jesus geht ihm total auf die Nerven: Revolution will er nicht, den Armen

helfen mag er nicht - stattdessen turtelt er mit Maria-Magdalena herum und faselt von Nächstenliebe.

Judas versteht seinen Jesus nicht mehr . Und die anderen aus der Bewegung werden den Meister sicher

auch bald nicht mehr verstehen. Jesus hat das alles nicht mehr im Griff. Darum verrät Judas ihn an die

Schriftgelehrten. Doch am Ende versteht Judas nichts mehr : Jesus nicht , sich selbst nicht , und schon gar

nicht Gott .

Die Beziehung zwischen Jesus und Judas beleuchtete Andrew Lloyd Webber 1971 höchst erfolgreich in

seiner Rock-Oper "Jesus Chris t Superstar". Revolution, Aufstand gegen das Establishment, der Aufbau

einer gerechten Welt und die Rolle von Gewalt dabei - das waren Themen, die jeden bewegten. Sind sie

es heute noch? Zumindest der Andrang bei der Premiere von "Jesus Chris t Superstar" am Schleswig -

Holsteinischen Landestheater spricht dafür . Flensburgs Stadttheater war restlos ausverkauft . Bereuen

musste niemand den Theaterbesuch, denn Gastregisseur Jochen Biganzoli erzählt die Geschichte um den

Erlöser mit aktuellen, stimmigen und mitreißenden Bildern. Die Kostüme von Martina Lüpke sind absolut

heutig, fetzig und sexy. Sibylle Meyer stellt eine waschechte Rockkonzert -Bühne auf , die faszinierendes

Theater auf dem Theater ermöglicht. Hier lässt Biganzoli die Puppen tanzen; inszeniert Konsumrausch, Massenhysterie und Medienklamauk. Das

ganze würzt er stilsicher mit Varieté - und Showelementen.

Chris Murray spielt Jesus Chris tus

Das Landestheater-Ensemble hat der Regisseur an entscheidenden Stellen mit hochkarätigen Gästen aufgepeppt: Chris Murray etwa hat

deutschlandweit so eine Art Abo auf die Rolle des Jesus Chris tus. Zu Recht, denn er singt und spielt ihn mit faszinierender Intensität und

Bühnenpräsenz. Als sein Widerpart vermittelt Ralf Meyring die Verzweiflung und innere Zerrissenheit des Judas glaubhaft und mit heiserer Rock-

Röhre.

Aus dem Hause begeistern Gabriela Kuhn als Maria-Magdalena und das köstlich-sarkastische Schriftgelehrtequartett aus Peter Schulz-Jaros, Helmut

Tromm, Ansgar Hünnig und Gerald Geiling. Alan Cemore gibt einen grüblerischen Pontius Pilatus ab und Jörg Sändig brilliert als steppender

Herodes. Chor und Extrachor des Landestheaters agieren präzise und schlagkräftig und werden dabei durch drei wacker röhrende Soulgirls (Karyna

Fedorchuk, Katrin Wölfe, Vicky van Zijl) unterstützt. Und unten im Graben gelingt unter Leitung von Chris toph Wohlleben ein beeindruckendes

Crossover zwischen Sinfonieorchester und Rockband. Da bleibt kein Wunsch offen. Der Dauerjubel der Premierengäste am Ende sprach Bände.
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